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Die sämtlichen Einwohnerzahlen sind nach der letzten Zählung vom 1. De-
zember 1905 angegeben; Städte und Ortschaften ohne Einwohnerzahl sind kleiner
als 5000 E. Für die Zahlen über Bevölkerungsdichte konnten im Großherzogtum
Hessen die in der obenstehenden Literatur enthaltenen Arbeiten benutzt werden,
bei denen die Dichten nach Ausscheidung der Waldflächen berechnet sind; für die
übrigen Teile stehen ähnliche Zahlen nicht zu Gebote, hier sind die Bevölke-
rungsdichten ohne solche Ausscheidungen auf Grund der Daten im Statistischen
Jahrbuch für das Königreich Preußen für den Stand am 1. Dezember 1905 berech-
net worden; beiderlei Zahlen sind also nicht ohne weiteres vergleichbar. Alle an-
deren Zahlen wurden aus dem Statistischen Jahrbuch für den preußischen Staat
1906 und dem Statistischen Handbuch für das Großherzogtum Hessen oder aus
anderen, nicht besonders angegebenen Quellen (wie Rheinstromwerk, Weserstrom-
werk usw.) entnommen; die Berghöhen sind im Südteil des Großherzogtums
Hessen aus der Höhenschichtenkarte 1: 25 000 des Katasteramts zu Darmstadt, für
die übrigen Teile aus der Reichskarte 1: 100 000 entnommen.


